
Der Bauerngarten
Mit viel Liebe errichtet - mit Hingabe gepflegt

Hereinspaziert!

Kräuter, Gemüse … 
frisch aus dem Gemüsegarten!

Aber auch ein Blumenvielfalt die das Auge er-
freut. 2008 haben wir den Garten neu angelegt 
und dafür viel Lob und Anerkennung von unse-
ren Gäste erhalten. 

Sie sind herzlich willkommen, den Garten mit 
uns zu besichtigen. Termine lt. Abstimmung.

Der Blick über den Knittelzaun zeigt ein kun-
terbuntes Wachsen und Blühen von Blumen, 
Kräutern und verschiedenen Gemüsearten.

Die Wegführung wurde in der klassischen Kreuz-
form angelegt, wie es in den alten Klostergärten 
über Jahrhunderte üblich war.

Eine uralte Tradition der Gärtner(innen) ist das 
Tauschen und Weitergeben von Ablegern oder 
auch von Samen. So stammt auch in unserem 
Garten so einiges von Freunden, Bekannten und 
Verwandten. In der eigenen Saatgutvermehrung 
sehen wir eine wichtige Aufgabe, um nicht ganz 
vom industriellen Hochleistungssaatgut abhän-
gig zu sein.

Einige Vereine in der Schweiz, Deutschland und 
Österreich widmen sich der Vielfalt der Kultur-
pfl anzen um den Reichtum diverser Sorten zu 
erhalten. Wir fühlen uns den Grundsätzen der 
Arche Noah verpfl ichtet – deshalb macht Ka-
tharina – die Verantwortliche für unseren Garten 
- auch gerade die Ausbildung zur Samengärt-
nerin in Langenlois.

Knittelzaun: der macht uns wirklich viel Freude - 

davor sieht man schon die ersten Ribisl.



Wegführung: die klassische Kreuzform

Rote Gartenmelde - Sie ist eine alte eu-

ropäische Spinatpflanze welche rasch 

wächst, ein feineres Blatt hat und einen 

angenehm  milden Geschmack

Im Hintergrund von Zinnie und Ringel-

blume sind einige unserer vielen Kräuter 

zu sehen - Salbei, Estragon, Currykraut, 

Thymian und Ysop

Baumspinat - das Herz ist auffallend lila 

gefärbt, mann mennt ihn daher auch 

Magentaspinat

Ringelblumen - blühen unermüdlich 

vom frühsommer bis zum eisigen Frost. 

Die Ringelblume wird auch Sonnenkraut 

genannt, weil sich ihre Blüte frühmor-

gens öffnet und abends wieder schließt 

- sich also nach der Sonne richtet.

Zinnie: sie blühen von rot bis rosa und 

orange und sind in ihrer Haltbarkeit als 

Schnittblumen kaum zu übertreffen

Vor dem Rittersporn u. Cosmea ranken 

die Stangenbohnen hinauf

Windrad für die Wühlmäuse

Currykraut


